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An alle Präsidenten der FISM-
Mitgliedervereinigungen und Abgeordnete der 

FISM-Generalversammlung 

 

Lieber Abgeordneter, lieber Zauberfreund, 

Bedauerlicherweise findet der bewaffnete Konflikt von erheblicher Tragweite für die gesamte Menschheit, der 
durch den russischen Angriff auf die Ukraine ausgelöst wurde, in unseren Tagen statt. Ausgehend von diesen 
Zeilen und im Austausch mit dem Präsidenten von FISM Europe, Andrea Baioni, verurteilen wir den von 
Russland entfesselten Krieg gegen die Menschenrechte und die demokratische Freiheit in der Ukraine aufs 
Schärfste. 

“…verurteilen wir den von Russland entfesselten Krieg… aufs Schärfste” 

Aber es ist nicht weniger wichtig, klarzustellen, dass die russische Zaubergemeinschaft nicht die Schuld an 
dieser Situation trägt. Vielmehr können wir sagen, dass sie ein weiteres Opfer dieses Krieges ist. Wir nutzen 
diese Zeilen, um der gesamten russisch-ukrainischen Zaubergemeinschaft unsere ganze Unterstützung, unser 
Verständnis und unsere Hilfe zukommen zu lassen - ohne Unterschiede zu machen - denn niemand von ihnen 
wollte diesen Krieg. 

 
 
 
 
 



Einige Personen und Präsidenten unserer Zauberverbände bitten uns um die Möglichkeit, die eingegangenen 
Verpflichtungen (gemäß den in unserer Satzung festgelegten Schritten) für die nächste FISM-
Europameisterschaft 2024 in St. Petersburg sowie für die FISM-Weltmeisterschaft-Kandidatur 2025 zu 
annullieren. 

“…dass die russische Zaubergemeinschaft nicht die Schuld an dieser Situation trägt. 
Vielmehr können wir sagen, dass sie ein weiteres Opfer dieses Krieges ist.” 

Wir wollen jedoch deutlich machen, dass es derzeit zu früh ist, um möglicherweise falsche Entscheidungen zu 
treffen. Darüber hinaus muss eine Entscheidung dieser Größenordnung von der gesamten 
Zaubergemeinschaft durch ihre Präsidenten in der Generalversammlung, die in weniger als vier Monaten in 
Quebec stattfinden wird, beschlossen werden. 

Wir verurteilen den Krieg aufs Schärfste, aber wir sollten ihn nicht zum Vorwand nehmen, um Unschuldige in 
Sünder zu verwandeln. Lassen Sie uns ein wenig Geduld haben, bevor wir traumatische Entscheidungen für 
die magische Weltgemeinschaft treffen, und mit dem demokratischen Konsens, den uns unser Verband 
bietet - unsere Generalversammlung -, über den besten Weg nach vorn entscheiden. 

“Wir verurteilen den Krieg aufs Schärfste, aber wir sollten ihn nicht zum Vorwand 
nehmen, um Unschuldige in Sünder zu verwandeln… und mit dem demokratischen 
Konsens, den uns unser Verband bietet - unsere Generalversammlung -, über den 

besten Weg nach vorn entscheiden.” 

 

Best regards, 

 

                    

      Domenico Dante 
International President 
 
 
 
 

	


